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Name der Einrichtung:    

Träger der Einrichtung:  

Adresse der Einrichtung:  

Postleitzahl / Ort:  

Telefon:  Fax:  Email:  

Internet:  

 A
dr

es
se

 

Stadtbezirk:       
: Stadtteil  

     

Rollstuhlgerecht: 

 
• Zugang ebenerdig                                                           Behindertentoilette   
• Zugang mit Hilfe möglich       
 

Zielgruppe/n: 
 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
 

 

Alter:   

 
 

 
Öffnungstage/ 
Öffnungsstunden für 
Besucherinnen und 
Besucher: 
 
 
 
Davon mobil: 
 
 
Schließzeit/ jährlich 
 

 

  MO 

  DI 

  MI 

  DO 

 

 

Von  bis  Uhr 

Von  bis  Uhr 

Von  bis  Uhr 

Von  bis  Uhr 

 

 

 

 

  FR 

  SA 

  SO 

 

 

Von       bis         Uhr 

Von       bis         Uhr 

Von            bis              Uhr 

 

 
Einzugbereich:  
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Einzugsbereich der Einrichtung umfasst im wesentlichen die Stadtteile: 
 
 
 
 
 
 

G
ru

nd
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Kooperationen1  
 
 
Kooperationen im Bereich 
der Jugendhilfe 
 
 
 
 
 
Kooperationen mit Schule 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonstige Kooperationen 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

3.
 P

R
O

FI
L 

D
ER

 
Räumliche Ausstattung: 

gestaltetes Außengelände 
 
Bolzplatz                            
 
Basketballplatz                  
 
Spielplatz                           

vermietbare Räume 
 
Gruppenräume für Bildungsangebote       
 
mit PC-Ausstattung                                   
 
für Eltern-Kind-Gruppen                            

                                                 
1 Eine Kooperation besteht, wenn:  
a) ein regelmäßiger Austausch von Leistungsreserven vorliegt, z.B. Räume oder abgesprochene Inhalte/Aufgaben  
b) eine mündliche oder schriftliche verbindliche Absprache vorliegt 
c) wenn sie sich auf die Gesamtinstitution bezieht, d.h. Einzelkontakte zwischen Personen sowie Besprechung  
    von Einzelfällen machen noch keine Kooperation mit einer Institution aus. 
Besondere räumliche Standards sind z.B. Rollstuhlgerecht, Behindertentoilette, gestaltetes Außengelände, Bowlingbahn, vermietbare 
Gruppenräume, Sporthalle/ Mehrzweckhalle, Veranstaltungssaal etc. 
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Zeltplatz                             
 
Skaterbahn                        
 
Sonstiges 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
für Angebote der Erwachsenenbildung     
 
Küche                                                        
 
Disco                                                         
 
Sporthalle/Mehrzwecksaal                        
 
Werkstatt                                                  
 
Atelier für bildende Kunst                         
 
Tonstudio                                                  
 
Sonstiges 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Schwerpunkte2 
 
 
 
 

 
z.B.  
 

 Sport – Spiel – Bewegung - Abenteuer 
 
 
 

 Kinder- und Jugendkultur/ kulturelle Bildung 
 
 
 

 Familienbezogene Angebote/ Elternarbeit 
 
 
 

 
Besonderheiten  
der Einrichtung 
 
 

 

 

 
Zusatzinformationen 
 

 
 

 
 
 
 
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
KVB Linie___________ 
Haltestelle_________________________________ 

                                                 
2 Die Schwerpunkte markieren das Vertiefungsprogramm einer Jugendfreizeiteinrichtung, sie spiegeln sich in den Zielvereinbarungen wieder. 
Schwerpunkten wird in besonderer Weise Rechnung getragen, z.B. mit Projekt- und Informationswochen oder regelmäßigen Aktionen und 
Sonderveranstaltungen. In der Regel sind Konzeptionen zu den Schwerpunkten hinterlegt. 


